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Einwilligung zur Nutzung Ihrer Daten 
 
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Wir respektieren Ihre Privatsphäre und 
erheben, verarbeiten und nutzen Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Gesetzen und 
Bestimmungen der Bundesrepublik Deutschland sowie übergeordneter europäischer Rechtsvorgaben. Wir wollen, 
dass Sie sich bei dem Besuch unserer Webseiten sicher und gut informiert fühlen, was die Nutzung Ihrer 
personenbezogenen Daten angeht. 
Im Zuge der Registrierung werden persönliche Daten (z.B. Name, Anschrift, Kontaktinformationen, etc.), sowie zur 
Abwicklung erforderliche Detaildaten (z.B. gewünschte Art der Registrierung, Teilnehmerart, 
Zusatzbuchungsoptionen) erhoben; zusätzlich werden unter Umständen (und je nach gewählten Optionen) 
Zahlungsinformationen (Kontoverbindungsdaten, Kreditkartendaten) abgefragt. Gegebenenfalls werden auch 
statistische Daten wie etwa Beruf, Fachrichtung, etc. erfasst. 
 
Mit der Zustimmung zu den nachstehenden Datenschutzbestimmungen willigen Sie gegenüber der event lab. 
GmbH, Richard-Lehmann-Straße 12, 04275 Leipzig, Deutschland in die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung 
personenbezogener Daten unter Beachtung der geltenden gesetzlichen Vorgaben und der nachfolgenden 
Bestimmungen ein. 
 

1. Verantwortliche Stelle 

Verantwortliche Stelle im Sinne des Bundesdatenschutzgesetzes ist die 
event lab. GmbH 
Richard-Lehmann-Straße 12 
04275 Leipzig 
Deutschland 

Kontakt 

Telefon:  0341 308884 50 
E-Mail:  datenschutz@eventlab.org 

 
2. Datenverarbeitung beim Aufruf unserer Webseiten 

Beim Besuch unserer Website werden automatisch Informationen wie 

• die IP-Adresse, 

• das Datum und die Uhrzeit des Zugriffs, 

• der Name und die URL der abgerufenen Datei, 

• die Website, von der aus der Zugriff erfolgte (Referrer-URL), 

• der von Ihnen verwendete Browser und ggfs. das Betriebssystem Ihres internetfähigen Rechners sowie 
der Name Ihres Access-Providers 

an unseren Server übersendet und von uns temporär gespeichert. Dies geschieht aus folgenden Zwecken: 

• Optimierung des Verbindungsaufbaus, 

• Gewährleistung und Optimierung der Nutzerfreundlichkeit- und Handhabung unserer Website, 

• Gewährleistung der Systemsicherheit und -stabilität 

• und zur Gefahrenabwehr/Strafverfolgung im Falle eines Cyberangriffs 

 
Diese anonymen Daten werden getrennt von Ihren eventuell angegebenen personenbezogenen Daten 
gespeichert und lassen so keine Rückschlüsse auf eine bestimmte Person zu. Sie werden zu statistischen Zwecken 
ausgewertet, um unseren Internetauftritt und unsere Angebote optimieren zu können.  
 
3. Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern und Dritten 
 
Sofern wir im Rahmen unserer Verarbeitung Daten gegenüber anderen Personen und Unternehmen 
(Auftragsverarbeitern oder Dritten) offenbaren, sie an diese übermitteln oder ihnen sonst Zugriff auf die Daten 
gewähren, erfolgt dies nur auf Grundlage einer gesetzlichen Erlaubnis (z.B. wenn eine Übermittlung der Daten an 
Dritte, wie an Zahlungsdienstleister, gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zur Vertragserfüllung erforderlich ist), Sie 
eingewilligt haben, eine rechtliche Verpflichtung dies vorsieht oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen 
(z.B. beim Einsatz von Beauftragten, Webhostern, etc.). 
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Sofern wir Dritte mit der Verarbeitung von Daten auf Grundlage eines sog. „Auftragsverarbeitungsvertrages“ 
beauftragen, geschieht dies auf Grundlage des Art. 28 DSGVO. 
 
4. Hotelbuchung 
 
Im Zuge der Hotelbuchung werden persönliche (z.B. Name, Anschrift, Kontaktinformationen) sowie zur Abwicklung 
erforderliche Detaildaten (z.B. gewünschtes Hotel, Zimmerart, Aufenthaltsdauer) erhoben. Zusätzlich werden 
Zahlungsinformationen (Kontoverbindungsdaten, Kreditkartendaten) abgefragt. Zusätzlich zu den im Abschnitt 
„Zusammenarbeit mit Auftragsverarbeitern und Dritten“ genannten Verfahren werden Hotelbuchungsdaten 
notwendigerweise zur Erbringung der Dienstleistung an die jeweiligen Hotels weitergegeben, ggf. inklusive 
Zahlungsinformationen. 
 
5. Payment Service Provider (PSP)/ Zahlungsdienstleister 
 
Mollie 
Wir verwenden für die Zahlungsabwicklung den Zahlungsdienstleister Mollie B.V. (Keizersgracht 313, 1016 EE 
Amsterdam, Niederlande; „Mollie“), um Ihnen verschiedene Zahlungsarten anbieten zu können. 
Wenn Sie eine der über Mollie angebotenen Zahlungsoptionen auswählen und nutzen, werden die zur 
Zahlungsabwicklung erforderlichen Daten an Mollie übermittelt. Dazu gehören Ihre IP-Adresse, Ihr 
Internetbrowser und Gerätetyp sowie in manchen Fällen Ihr Vor- und Nachname, Ihre Adressdaten und 
Informationen über das Produkt, das Sie bei uns erworben haben. Zusätzlich verarbeitet Mollie Ihre Bezahldaten 
wie beispielsweise Ihre Bankkontonummer oder Kreditkartennummer. Diese Bezahldaten werden unmittelbar 
durch Mollie erhoben und von uns nicht gespeichert. 
Diese Datenverarbeitung ist zur Zahlungsabwicklung und damit zur Erfüllung des mit uns geschlossenen 
Vertrages erforderlich und erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Nähere Informationen zur Datenverarbeitung bei Verwendung des Zahlungsdienstleisters Mollie finden Sie in der 
dazugehörigen Datenschutzerklärung https://www.mollie.com/de/privacy  
 
PayPal 
Auf unserer Website bieten wir Ihnen die Bezahlung via PayPal an. Anbieter dieses Zahlungsdienstes ist die PayPal 
(Europe) S.à.r.l. et Cie, S.C.A., 22-24 Boulevard Royal, L-2449 Luxembourg (im Weiteren: “PayPal”). Wenn Sie die 
Bezahlung via PayPal auswählen, werden die von Ihnen eingegebenen Zahlungsdaten an PayPal übermittelt. Die 
Übermittlung Ihrer Daten an PayPal erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO (Verarbeitung zur 
Erfüllung eines Vertrags). Von der Speicherdauer bei PayPal haben wir keine Kenntnis und auf sie keine 
Einflussmöglichkeit. 
 
 
6. Websites Dritter 
 
event lab. GmbH hat keinen Einfluss auf die aktuellen Inhalte von Websites Dritter, die über unsere Plattform 
erreichbar sind und die Art und Weise, wie diese Websites betrieben werden. event lab. GmbH ist nicht für den 
Datenschutz und nicht für die Inhalte dieser Website verantwortlich. 
 
7. Empfänger außerhalb der EU 
 
Mit Ausnahme der nachfolgend genannten Verarbeitungen auf unseren Websites geben wir Ihre Daten nicht an 
Empfänger mit Sitz außerhalb der Europäischen Union oder des Europäischen Wirtschaftsraumes weiter. 
 
8. Newsletter 
 
Mit den nachfolgenden Hinweisen informieren wir Sie über die Inhalte unseres Newsletters sowie das Anmelde-, 
Versand- und das statistische Auswertungsverfahren sowie Ihre Widerspruchsrechte auf. Indem Sie unseren 
Newsletter abonnieren, erklären Sie sich mit dem Empfang und den beschriebenen Verfahren einverstanden. 
 
Inhalt des Newsletters: Wir versenden Newsletter, E-Mails und weitere elektronische Benachrichtigungen mit 
werblichen Informationen (nachfolgend „Newsletter“) nur mit der Einwilligung der Empfänger oder einer 
gesetzlichen Erlaubnis. Sofern im Rahmen einer Anmeldung zum Newsletter dessen Inhalte konkret umschrieben 

https://www.mollie.com/de/privacy


 

Seite 3 von 5 

 

werden, sind sie für die Einwilligung der Nutzer maßgeblich. Im Übrigen enthalten unsere Newsletter 
Informationen zu unseren Leistungen und uns. 
Die Anmeldungen zum Newsletter werden protokolliert, um den Anmeldeprozess entsprechend den rechtlichen 
Anforderungen nachweisen zu können. Ebenso werden die Änderungen bei dem Versanddienstleister 
gespeicherten Daten protokolliert. 
 
Anmeldedaten: Um sich für den Newsletter anzumelden, reicht es aus, wenn Sie Ihre E-Mailadresse angeben. 
Optional bitten wir Sie einen Namen, zwecks persönlicher Ansprache im Newsletters anzugeben. 
 
Deutschland: Der Versand des Newsletters und die mit ihm verbundene Erfolgsmessung erfolgt auf Grundlage 
einer Einwilligung der Empfänger gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 7 DSGVO i.V.m § 7 Abs. 2 Nr. 3 UWG bzw. auf 
Grundlage der gesetzlichen Erlaubnis gem. § 7 Abs. 3 UWG. 
 
Die Protokollierung des Anmeldeverfahrens erfolgt auf Grundlage unserer berechtigten Interessen gem. Art. 6 Abs. 
1 lit. f DSGVO. Unser Interesse richtet sich auf den Einsatz eines nutzerfreundlichen sowie sicheren 
Newslettersystems, das sowohl unseren geschäftlichen Interessen dient, als auch den Erwartungen der Nutzer 
entspricht und uns ferner den Nachweis von Einwilligungen erlaubt. 
 
Kündigung/Widerruf – Sie können den Empfang unseres Newsletters jederzeit kündigen, d.h. Ihre Einwilligungen 
widerrufen. Einen Link zur Kündigung des Newsletters finden Sie am Ende eines jeden Newsletters. Wir können 
die ausgetragenen E-Mailadressen bis zu drei Jahren auf Grundlage unserer berechtigten Interessen speichern, 
bevor wir sie löschen, um eine ehemals gegebene Einwilligung nachweisen zu können. Die Verarbeitung dieser 
Daten wird auf den Zweck einer möglichen Abwehr von Ansprüchen beschränkt. Ein individueller Löschungsantrag 
ist jederzeit möglich, sofern zugleich das ehemalige Bestehen einer Einwilligung bestätigt wird. 
 
 
9. Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten 
 
„Erheben“ im Sinne des Bundesdatenschutzgesetzes ist das Beschaffen personenbezogener Daten. „Verarbeiten“ 
im Sinne des Bundesdatenschutzgesetzes ist das Speichern, Verändern, Übermitteln, Sperren und Löschen 
personenbezogener Daten. „Nutzen“ in diesem Sinne ist jede Verwendung personenbezogener Daten, soweit es 
sich nicht um eine Verarbeitung handelt. 
Die Erhebung personenbezogener Daten über unsere Webseiten erfolgt zum Zwecke der Abwicklung des mit Ihnen 
eingegangenen Vertragsverhältnisses einschließlich etwaiger später bestehender Gewährleistungsrechte, für 
unsere Service-Dienstleistungen, die Sicherstellung ordnungsmäßiger Buchführung in unserem Unternehmen, für 
administrative Zwecke und für eigene Marketingzwecke. Selbstverständlich steht unsere Datenschutzpraxis im 
Einklang mit dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) sowie dem Telemediengesetz (TMG). Personenbezogene 
Daten werden zu jeder Zeit in der Bundesrepublik Deutschland gespeichert und verarbeitet. 
Auf Verlangen werden wir Ihnen unentgeltlich Auskunft über die zu Ihrer Person oder Ihrem Pseudonym 
gespeicherten Daten erteilen. Wenn Sie eine derartige Auskunft wünschen, senden Sie bitte eine Nachricht an 
datenschutz@eventlab.org oder senden Sie uns Ihr Verlangen per Fax oder per Post. Ebenso werden wir auf 
Verlangen die über Sie gespeicherten Daten berichtigen, sperren oder löschen, soweit dies nach den gesetzlichen 
Vorgaben zwingend bzw. möglich ist. 
 
Eine Weitergabe personenbezogener Daten erfolgt nur und ausschließlich insoweit, als dies für die Abwicklung des 
Vertragsverhältnisses unabdingbar erforderlich ist. Dies ist zum Beispiel der Fall hinsichtlich der eingesetzten 
Subunternehmer, damit Sie Ihre gebuchte Veranstaltung besuchen können und Ihnen der Zutritt gewährt wird. 
Eine weitergehende Übermittlung der Daten erfolgt nicht bzw. nur dann, wenn Sie der Übermittlung ausdrücklich 
zugestimmt haben. Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte ohne ausdrückliche Einwilligung, etwa zu Zwecken der 
Werbung, erfolgt nicht. Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, der die Verarbeitung 
von Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet. 
 
 
Datensicherheit 
 
Um Ihre Daten gegen unbeabsichtigte oder unrechtmäßige Löschung, Weitergabe, Zugriffe oder gegen deren 
Manipulation oder Verlust sowie gegen sonstigen Missbrauch zu schützen, werden geeignete technische und 
organisatorische Maßnahmen getroffen. 
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Zu Ihrer Sicherheit werden Ihre Daten mittels SSL-Websitezertifikat (Secure Socket Layer) verschlüsselt. Das ist ein 
Verschlüsselungsstandard, der z. B. auch beim Onlinebanking Verwendung findet. Sie erkennen eine sichere SSL-
Verbindung unter anderem an dem angehängten s am http (also https://…) in der Adressleiste Ihres Browsers oder 
am Schloss-Symbol im unteren Bereich Ihres Browsers. 
Bitte bedenken Sie, dass eine Sicherheit bei der Nutzung des Internets von verschiedenen Umständen abhängt und 
nicht jederzeit lückenlos gewährleistet werden kann. 
 
10. Löschen von personenbezogenen Daten 
 
Daten, die wir speichern, werden mit Wegfall der entsprechenden Berechtigung, insbesondere nach 
Zweckerreichung, für die weitere Verwendung gesperrt und nach Ablauf der steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungsfristen gelöscht, sofern Sie nicht ausdrücklich in die weitere Nutzung Ihrer Daten eingewilligt haben 
oder vertraglich etwas anderes vereinbart wurde. 
 
 
11. Überblick Ihrer Rechte 
 
11.1. Recht auf Auskunft 
 
Sie können Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien 
von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, die 
Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht direkt bei Ihnen erhoben wurden, verlangen. 
 
11.2. Recht auf Berichtigung 
 
Sie können Berichtigung unrichtiger oder auf Vervollständigung richtiger Daten verlangen. 
 
11.3. Recht auf Löschung 
 
Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 
 
11.4. Recht auf Datenübertragbarkeit 
 
Sie können die von Ihnen bereitgestellten Daten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format übertragen 
bekommen oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen verlangen. 
 
11.5. Recht auf Beschwerde 
 
Hierzu können Sie sich an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder an unsere zuständige 
Aufsichtsbehörde wenden. 
 
11.6. Recht auf Einschränkung 
 
Sie können das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung geltend machen, wenn die Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten bestritten wird, Verarbeitung unrechtmäßig ist und die betroffene Person die Löschung 
der personenbezogenen Daten ablehnt und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen 
Daten verlangt, der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger 
benötigt, die betroffene Person sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigt, oder die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 DSGVO 
eingelegt hat, solange noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber denen 
der betroffenen Person überwiegen. 
 
11.7. Widerspruchsrecht 
 
Das allgemeine Widerspruchsrecht gilt für alle hier beschriebenen Verarbeitungszwecke, die auf Rechtsgrundlage 
von Art. 6 Absatz 1 Buchstabe f) DSGVO verarbeitet werden. Zur Umsetzung des Widerspruchs sind wir nur 
verpflichtet, wenn Sie Gründe von übergeordneter Bedeutung nennen, die sich aus einer besonderen Situation 
ergeben. 
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